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Novomatic: Für die Erste Group ein Investment Grade 
Gute Kennzahlen des Glückspielkonzerns  

 

 

 

Erste Group-Anleihennalyst Peter Kaufmann hat sich im Vorfeld der anstehenden Emission 
einer Anleihe von Novomatic, das Glücksspielunternehmen genauer angesehen. Sein Fa-
zit: "Aufgrund der niedrigen Entschuldungsdauer, des hohen Zinsdeckungsgrads und der 
hohen Profitabilität sehen wir das Kreditprofil des Konzerns derzeit im Investment Grade 
Bereich". 
 
Zum Unternehmen: Die Novomatic Gruppe zählt mit rd. 1,4 Mrd. Euro Jahresumsatz und 
einer EBITDA Marge von 35% zu Europas grössten und profitabelsten Glücksspielkonzer-
nen. Die Gruppe beschäftigt rd. 12.000 Mitarbeiter in 32 Ländern weltweit. Vetrieben wer-
den Novomatic-Produkte in über 60 Ländern. Kernmärkte sind Deutschland und Öster-
reich. Alleinstellungsmerkmal des Konzerns ist die duale Strategie als Erzeuger von High-
Tech Glücksspielautomaten und Betreiber von Automatencasinos, Spielbanken und Wett-
betrieben. So können etwa im Glücksspielbetrieb gesammelte Erfahrungen in die Entwick-
lung neuer, kundengerechter Produkte einfliessen. 
 
Die Novo Invest GmbH, Österreich, und die Gryphon Invest AG, Schweiz, halten 92% bzw. 
8% der Aktien der Novomatic AG Gruppe. Die Familie des Unternehmensgründers Prof. 
Johann F. Graf hält sowohl an der Novo Invest GmbH als auch an der Gryphon Invest AG 
je 100% der Anteile. Änderungen an dieser Eigentümerstruktur sind derzeit nicht geplant. 
Die Gruppe ist in fünf funktionale Segmente gegliedert. In den beiden industriellen Seg-
menten Verkauf und Vermietung erfolgen Entwicklung, Produktion und Vertrieb von 
Glücksspielautomaten. Die Segmente Glücksspielbetriebe, Wettbetriebe und Sonstige er-
bringen Dienstleistungen. Das Segment „Sonstiges“ besteht im Wesentlichen aus der im 
Jahr 2010 erworbenen Greentube-Gruppe, in der die Online-Gaming Aktivitäten des Kon-
zerns gebündelt sind. 
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Novomatic hat Glück auf dem Anleihemarkt: Mindestens 100 Millionen Euro 
waren geplant, 250 Millionen Euro sind es geworden. 
 

Gumpoldskirchen. Der niederösterreich Glückspielkonzern Novomatic hat bereits drei 

Mal ein Anleihenmarkt erfolgreich angezapft. Allein seit 2010 wurden ein fünfjähriger 

Bond über 200 Millionen Euro und ein siebenjähriger Bond über 150 Millionen Euro be-

geben. Die vierte Emission - mit mindestens 100 Millionen angekündigt - fiel grösser 

aus. Novomatic platzierte am Mittwoch eine sechsjährige Anleihe im Volumen von 250 

Millionen Euro. Der Zinskupon beträgt vier Prozent, die Rendite 4,015 Prozent. Das be-

richtete die Finanzagentur Bloomberg. Eine entsprechende Bestätigung durch Novoma-

tic wird wohl demnächst erfolgen. 

 

Das Geld will der Konzern für Investitionen und Akquisitionen verwenden. Novomatic 

spitzt vor allem auf Firmen im Online-Gaming-Bereich, in dem Generaldirektor Franz 

Wohlfahrt großes Wachstumspotenzial sieht. Mittelfristig soll dieses Segment bis zu ein 

Viertel des Umsatzes liefern, momentan liegt der Anteil im einstelligen Prozentbereich, 

sagte Wohlfahrt am Dienstag vor Journalisten. 

Novomatic-Anleihe bringt 250 Millionen Euro 

 
Novomatic-Chef Franz Wohlfahrt / Bild: APA HERBERT PFARRHOFER 

 

„Wirtschaftsblatt online“   17.01.2013 



 

 

„Kronen Zeitung“   16.01.2013 



 

 

„Heute“   16.01.2013 



 

 

„Kurier“   16.01.2013 



 

 

„Salzburger Nachrichten“   
16.01.2013 



 

 

„Die Presse“   
16.01.2013 



 

 

„Österreich“   16.01.2013 



 

 

„Wirtschaftsblatt“   16.01.2013 



 

 

„APA“   15.01.2013 



 

 



 

 

„Jahrbuch Biber“   Jänner 2013 



 

 



 

 



 

 

„Prospekt 38. AMS Skimeisterschaften“   Jänner 2013 



 

 

„Graphische Revue“   06/2012 


